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« bormemerrtdpreiS : Vierteljährlich 1 10 H.
Im Reichsgebiet 1 > ! 3b H ohne Bestellgeld ,

« tarückungsgebühr: Die viergespalten - Zeile oder
deren Raum 9 H, Reklamezeile SO H.

« i! amtlichem BerkündigungMatt für den
«mMezirk Durlsch .

Redaktion, Druck und Verlag von Adols DupS ,
Mirtelstraßr 0, Durrach. — Fernsprecher Nr. 204

Anzeigen -Rnnahme dir vormittags 10 Uhr,
^ größere Anzeigen tagS zuvor erbeten .

Moniag den 29 . Juni 1914. »5 . Jahrgang .

Die Ermordung des österreichisch -unga¬
rischen Thronfolger -Paares .

* Serajewo , 28 . Juni . Als der Erz¬
herzog - Thronfolger Franz Ferdinand
und feine Gemahlin , die Herzogin von
Hohenburg , heute durch die Straßen fuhren ,
gab ein Individuum aus nächster Nähe mehrere
Pistolenschüsse auf sie ab . Beide wurden
tödlich getroffen und verschieden nach
wenigen Minuten .

* Serajewo , 28 . Juni . Als sich der
Thronfolger Erzherzog Franz Ferdinand
mit feiner Gemahlin heute vormittag zum
Empfange ins Rathaus begab , wurde gegen
sein Automobil eine Bombe geschleudert,
die der Erzherzog mit dem Arme zurückstieß .
Die Bombe explodierte , nachdem das Erz¬
herzogliche Automobil die Stelle passiert hatte .
Die in dem nachfolgenden Automobil befind¬
lichen beiden Herren des Gefolges wurden
leicht verletzt . Vom Publikum wurden
sechs Personen verletzt . Der Attentäter ,
der Typograph Cabrenovic aus Trebinje ,
wurde sofort festgenommen . Nach dem Empfang
im Rathause setzte der Thronfolger mit seiner
Gemahlin die Rundfahrt fort . Ein Gym¬
nasiast der achten Klasse namens Princip
aus Prahova feuerte aus einem Browning
mehrere Schüsse auf den Thronfolger und
dessen Gemahlin ab . Der Thronfolger
wurde im Gesicht , die Herzogin in den
Unterleib getroffen . Beide wurden in den
Konak übergeführt , wo sie ihren Verletzungen
erlegen sind. Der Attentäter wurde ver¬
haftet . Die erbitterte Menge lynchte nahezu
beide Attentäter .

* Serajewo , 28 . Juni . Der Attentäter
Princip ist 19 Jahre alt . Er gab bei dem
Verhör an , schon lange die Absicht gehabt zu
haben , irgendeine hohe Person aus nationa¬
listischen Motiven zu töten . Er habe einen

Moment gezögert , da auch die Herzogin sich
im Automobil befand , dann aber rasch gefeuert .
Er leugnet , Komplizen zu haben . Der ein¬
undzwanzigjährige Typograph Cabrenovic
zeigte bei dem Verhör ein sehr zynisches
Wesen . Auch er erklärte , keine Komplizen zu
haben . Cabrenovic war nach dem Attentat in
den Fluß gesprungen , wurde jedoch von den
nachspringenden Wachtleuten und Personen aus
dem Publikum verhaftet . Wenige Schritte von
dem Schauplatz des zweiten Attentats wurde
eine unwirksam gebliebene Bombe aufgefunden .
Sie dürfte von einem dritten Attentäter
weggeworfen worden sein, nachdem er gesehen
hatte , daß der Anschlag gelungen war . Princip
erklärte , er habe längere Zeit in Belgrad
studiert . Cabrenovic erklärte , die Bombe von
einem Anarchisten in Belgrad , dessen Namen
er nicht kenne , erhalten zu haben .

* Serajewo , 29 . Juni . Die gleich nach
dem ersten Attentat geplanten militärischen
Vorkehrungen sind auf Befehl des Erz¬
herzogs unterblieben .

* Wien , 28 . Juni . Ueber den Sicher¬
heitsdienst in Serajewo wird von privater
Seite gemeldet : Seit acht Tagen wurden die
Polizeimaßnahmen sehr streng gehandhabt .
Am Freitag wurden 37 verdächtige Personen
in .Haft genommen . Unter dem Militärspalier
wurden keine Ansammlungen geduldet . Ebenso
war es streng verboten , die Fenster zu be¬
setzen. Tausend Gendarmen waren in der Stadt
zusammeugezogen. Dem Erzherzog sollen vor
Beginn der Manöver zahlreiche Warnungen
zngegangen sein , aber er soll erklärt haben ,
er sei entschlossen , vor den Drohungen nicht
zurückzuweichen . Er soll dagegen seine Ge¬
mahlin zu bestimmen gesucht haben , in Kon-
pischt zu bleiben , wo auch die unglücklichen
Kinder weilen . Erst auf wiederholte Bitten
der Herzogin willigte er in ihre Beteiligung
an der Reise ein.

* Bad Ischl , 28 . Juni . Der Kaiser ,
welcher sofort von dem Ableben des Erz¬
herzogs Franz Ferdinand und seiner Gemahlin
verständigt worden war , zog sich tief er¬
schüttert in feine Appartements zurück und
hefahl , die Dispositionen für die Rückreise
nachSchönbrunnzu treffen . Die Bestürzung
und die Teilnahme der Bevölkerung gibt sich
hier in besonderer Weise kund .

* Bad Ischl , 28 . Juni . Die Nachricht
von dem Ableben des Thronfolgers und
der Herzogin Sophie von Hohenberg
hat hier große Bestürzung hervorgerufen und
tiefste Anteilnahme auch für Seine Majestät
erweckt . Als dem Kaiser Franz Josef die
Nachricht mitgeteilt wurde , weinte er und
brach in die Worte aus : „ Entsetzlich , entsetz¬
lich ! Auf dieser Welt ist mir nichts erspäh
geblieben .

" — Sämtliche Veranstaltungen und
Theatervorstellungen wurden sofort nach dem
Bekanntwerden der Trauernachrichten abgesagt .

* Bad Ischl , 28 . Juni . Der Herzog
von Cumberland ist heute nachmittag in
Begleitung seines Dienstkämmerers im Auto¬
mobil von Gmunden hier eingetroffen . Er
stattete um 5 Uhr dem Kaiser einen Kondolenz¬
besuch ab .

* Ischl , 29 . Juni . Der Kaiser arbeitete
trotz sehr tiefer Bewegung bis zum Abend .
Er empfing verschiedene Persönlichkeiten zu
Vorträgen . Trotz der seelischen Erschütterung
läßt das Befinden des Kaisers nichts zu
wünschen übrig .

* Kiel , 28 . Juni . Die erste Nachricht
von dem Attentat traf von dem deutschen
Konsul in Serajewo auf der „ Hohenzollern "
ein . Der Chef des Militärkabinetts , Admiral
v . Müller , begab sich sofort auf dem Ber¬
kehrsboot „Fulda " in See und rief dem Kaiser ,
der sich aus dem „ Meteor " befand , die Nach¬
richt auf die Jacht hinüber . Der Kaiser brach
die Regatta sofort ab , trotzdem der „ Meteor "

Keuilletorr . 13)

Zwei Iraner ».
Roman von H . Courths - Mahler .

(Fortsetzung .)

„ Mein Gott, " seufzte die alte Dame , „ ic
habe ja gar nicht gewußt , daß ihr so not
wendig eine Hilfe braucht .

"
Annelies nickte kräftig .
„ Notwendig , wie das liebe Brot . Ach j

— wenn man nicht zu fremden Leuten sein
Zuflucht nehmen müßte — wenn man ein
verwandte Seele hätte , die dies Amt über
nehmen wollte . Aber herzlos sehen sie zu, wi
ich mich plage , seit Papa leidend ist. Au
zwei Gütern nach dem Rechten sehen, zwischen
Neulinden und Falkenau hin - und herjagen
und dann auch zu Hause keine Ruhe . Di
Mamsells hüben und drüben sind ja tüchtic
. . aber ich brauche eben noch eine Dame zui
Unterstützung. Nun , wir müssen wohl in der

Apfel beißen und eine Fremde bei um
da uns die eigenen Verwandte ,,m St,ch lassen .

"
K*i2pina wurde abwechselnd ro

^ ^ ganz verstört vom Vatei
und von der Tochter auf de ,ater . Eigentlich war sie doch die einzige, di<

sich unter den „ herzlosen Verwandten " ge¬
troffen fühlen konnte.

Die beiden Verschwörer saßem mit tra¬
gischen Gesichtern da und hatten kein bißchen
Mitleid mit ihrer Hilflosigkeit.

„ Aber mein Gott , Annelies , wer sollte
euch denn helfen können ? " fragte sie kläglich .

Annelies zuckte die Achseln .
„Gott , Tantchen , es ist ja am Ende sehr

anspruchsvoll , daß man daran denkt , es sollten
sich Verwandte für einen aufopfern , Dir können
wir das jedenfalls nicht zumuten , trotzdem
gerade Du die geeignetste Persönlichkeit wärst .
Wir können natürlich nicht verlangen , daß Du
Dein behagliches, beschauliches Leben im Stift
drangeben sollst , um hier eine Menge be¬
schwerlicher Pflichten auf Dich zu nehmen .
Auf einige Wochen hilfst Du uns ja auch schon,
und gerade in der Heuernte . Nein , wirklich ,
mehr können wir billigerweise nicht von Dir
verlangen . Nur ist man egoistisch und denkt
zuerst an sich .

"
Tante Krispina schüttelte bekümmert und

ratlos den Kopf.
„Lieber Gott — bin ich euch denn nur

wirklich eine Hilfe ? "

„Aber natürlich , Tantchen , das mußt Du
doch selbst merken.

"

„ Wieso denn nur , Annelies , ich tue doch
rein gar nichts ! "

Annelies sah sehr entrüstet aus .

„ So ? Wer liest Papa vor , wer geht mit
ihm in den Park ? Und wer versorgt die Vasen
mit frischen Blumen ? Beaufsichtigst Du nicht
auch die Mädchen , daß sie ordentlich Staub
wischen , die Diener , daß das Silberzeug gut
behandelt wird ? Und spielst Du nicht mit
Papa Schach , begleitest ihn auf seinen Aus¬
fahrten ? Wer stopft die feinen Damasttücher
so meisterhaft , daß kein Mensch den Schaden
merkt , wer bereitet den Tee und bedient uns
dabei , und wer empfängt lästige Besuche und
heitert uns noch obendrein auf ? Ei — ich
wollte mir so eine Hilfe loben .

"
Tante Krispina atmete beklommen .
„Das tue ich doch aber nur zu meinem

Vergnügen , weil es mir so viel Freude macht .
Ich denke doch immer , ich bin euch viel mehr
eine Last als eine Hilfe ! "

„Ach, geh Tantchen , das ist doch nicht Dein
Ernst . Sag 's nur ehrlich heraus , daß es kühn
wäre , Dir zuzumuten , daß Du so schwere
Pflichten für immer auf Dich nehmen solltest.
Es wäre ja direkt ein Opfer , das Du uns
bringen müßtest . Solche Opfer bringt man
doch höchstens für Menschen, die man sehr,
sehr lieb hat . Und wenn Du uns auch recht
gut bist, dazu stehen wir Deinem Herzen doch
nicht ncche genug .

"
Es klang sehr deutlich ein schwerer Vor¬

wurf durch Annelies ' Worte .
(Fortsetzung folgt .)



einen Vorsprung von über 15 Minuten hatteDie anderen Jachten sind diesem Beispiel ge¬
folgt . Der Kaiser hat befohlen , daß sofort die
Kriegsschiffe die Flagge Halbstock setzen und
die österreichische Flagge im Großmast gleich¬
falls Halbstock , da Erzherzog Franz FerdinandAdmiral der deutschen Flotte ist . Die englischen
Kriegsschiffe sind diesem Beispiel gefolgt, ebensodie Jachten . Der Kaiser hat dem Kaiser Franz
Josef schon von See aus seinen Schmerz tele¬
graphisch ausgedrückt . Die Kaiserin ist aus
Grünholz hier eingetroffen und hat sich an
Bord der „ Hohenzollern " begeben. Der Kaiserund die Kaiserin reisen morgen früh 8,50 Uhr
nach Potsdam ab , wo die Ankunft um 3 Uhr
erfolgen wird . Die Regatten erleiden keine
Unterbrechung , doch dürften die Festlichkeiten
erheblich eingeschränkt werden .

HagssneulgLeiterr .
Bade » .

Karlsruhe , 28 . Juni . Ueber die
Einberufung des landständischen Aus - '
fchuss es enthält der Staatsanzeiger eine Be¬
kanntmachung , wonach der landständische Aus¬
schuß am Tage des Landtagschlusses , 1 . Juli ,in den Räumen der 1 . Kammer Zusammentrittund die gesetzlich vorgeschriebene Prüfung der
Rechnungen der Amortisationskasse und der
Eisenbahnschuldentilgungskasse für das Jahr
1913 vorzunehmen hat .

g Karlsruhe , 28 . Juni . Nachdem die
im August v . Js . in der Landesgewerbehalle
zu Karlsruhe veranstaltete Sonderausstellung
von badischen Töpfereien Anklang ge¬
funden und zur Hebung des Absatzes bei¬
getragen hat , soll auch in diesem Jahr eine
gleiche Ausstellung im September veranstaltet
werden . Als Aussteller kommen nur Hafner¬
meister in Betracht , die in Baden ihr Ge¬
werbe ausüben . Sie wollen ihre Beteiligungbis 1 . August beim Landesgewerbeamt in
Karlsruhe anmelden . Zur Ausstellung werden
nur Geschirrtöpfereien , vor allem Gebrauchs¬
geschirr, in geschmackvoller Aufmachung zu¬
gelassen ; das Geschirr muß von den Ausstellern
selbst hergestellt sein

A > Karlsruhe . 28 . Juni . Das Großh .
Landesgewerbeamt beabsichtigt bei genügender
Beteiligung in den Monaten Juli und August
Zuschneidekurse für Kleidermachc -
rinnen in Karlsruhe , Mannheim , Heidelberg,
Freiburg und Konstanz zu veranstalten . Der
Karlsruher Kurs dauert vom 13 . Juli bis
1 . August . Anmeldungen dazu sind spätestens
bis 1 . Juli an das Landesgewerbeamt in
Karlsruhe zu richten . Die anderen Kurse be¬
ginnen anfangs Juli bezw . anfangs August.
Anmeldungen sind ebenfalls alsbald an das
Landesgewerbeamt zu richten.

^ Grünwettersbach , 29 . Juni . Kom
menden Sonntag und Montag den 5 . und

6 . Juli veranstaltet der Pfinzturngau in
unserm idyllisch gelegenen Ort ein Gau -
Zöglingswetturnen . Nach den getroffenen
Vorbereitungen zu urteilen , verspricht das Festein Anziehungspunkt aller derjenigen zu werden,die für die körperliche Ertüchtigung unserer
Jugend eintreten . An die verehrt . Einwohner¬
schaft unseres Ortes richten wir das höfliche
Ersuchen, durch Ausschmückung und Beflaggungder Häuser und Straßen den Gästen ein
freundliches Willkommen zu bieten . Gut Heil !

X Pforzheim , 28 . Juni . Am Sams¬
tag und Sonntag fand hier der 34 . Ab¬
geordnetentag des badischen Militär -
vereiusverbandes statt . Die Tagungwurde am Samstag früh eingeleitet durcheine Ausschußsitzung. Die erste öffentliche Ver¬
sammlung am Samstag nachmittag wurde vondem Präsidenten Generalleutnant Wänker von
Dankenschweil mit einem Hoch auf Kaiser und
Großherzog eröffnet . Vertreten waren u . a .der Kyffhäuserbund , die Kriegerverbände von
Preußen , Bayern , Württemberg , Sachsen,
Hessen und Elsaß - Lothringen . Begrüßungs¬
telegramme wurden abgesandt an den Kaiser,das Großherzogspaar und Großherzogin Luise.
Nach den üblichen Begrüßungsworten erstatteteder Schriftführer des Verbands Oberst Herrschden Geschäftsbericht , nach welchem der Ver¬
band Ende 1913 8 Ehrenmitglieder , 200 Einzel¬
mitglieder , 56 Gauverbände mit 1567 Vereinen
in Stärke von 135 610 ordentlichen , 5186 außer¬
ordentlichen und 3266 Ehrenmitgliedern zählt .Es ist eine Zunahme von 15 Vereinen mit
1020 Mitgliedern zu verzeichnen. Das Mili¬
tärvereinsblatt hat eine Auflage von 45 300
Exemplaren . Wie der Geschäfts- , so fand auchder Kassenbericht Genehmigung . Es wurde
weiter ein Antrag angenommen , daß Veteranen ,die nach Baden - Baden oder Dürrheim zurKur kommen , das Reisegeld vom Verband
bezahlt wird . Ein weiterer Antrag : „ Alle beim
Abgeordnetentag mit Stimmenmehrheit ge¬faßten Beschlüsse sind für sämtliche Verbands¬
vereine maßgebend " wurde ebenfalls ein¬
stimmig angenommen . Nach weiteren Bericht¬
erstattungen über verschiedene Verbands¬
einrichtungen wurde die Nachmittagssitzung ge¬
schlossen. Nach der 2 . Abgeordnetensitzung am
Sonntag vormittag , in welcher man ver¬
schiedene interne Angelegenheiten erledigte ,
versammelten sich die Präsidialmitglieder und
Gauvorsitzenden im Rathaussaal zum Empfangdes Großherzogs , welcher kurz nach 1 Uhr
hier eingetrvffen war . Der Großherzog nahmdann später einen Vorbeimarsch der Vereine
des Enzgaues und benachbarter Gaue entgegenund kehrte am späteren Nachmittag nach
Karlsruhe zurück .

* Heidelberg , 29 . Juni . Im Rohr -
bacher Walde fanden vorgestern nachmittagBeeren suchende Kinder eine schon ganz in
Verwesung übcrgegangene männliche Leiche .

deren Kopf vom Rumpf getrennt war . Ob essich uni Mord oder Selbstmord handelt , mußerst die Untersuchung ergeben . Die Leiche sollmit Reisig zugedeckt gewesen sein.
W Tauberbischossheim , 28 . Juni .Die Entstehungsursache des Großfeuers in

Dittigheim ist immer noch nicht festgestellt.2 Verhaftungen wurden vorgenommen .
Villingen , 28 . Juni . Wie nunmehr

endgültig feststeht , finden die diesjährigen
Herbsttruppenübungen des 14 . bad .und 13 . württbg . Armeekorps mit den
Städten Rottweil und Schwenningen als Stütz¬
punkte für das 13 . und der Stadt Villingenals Zentrum beider Armeekorps statt .

Drutswes Reim.* Meiningen , 28 . Juni . Die feierliche
Beerdigung der irdischen Ueberreste des
Herzogs Georg fand heute vormittag um11 Uhr statt . In der Stadtkirche hielt Ober¬
hofprediger Rahlwes die Gedächtnisrede . Dar¬
auf wurde der Sarg auf den 6spännigen
Leichenwagen getragen , worauf sich der Leichen¬
zug , in dem der Herzog , die meiningischen
Prinzen , die anwesenden Fürstlichkeiten , das
Staatsministerium und das Offizierkorps
schritten , in Bewegung setzte. An der Grufterwarteten die fürstlichen Damen den Trauer¬
zug . Nach einer kurzen Ansprache des Ober¬
hofpredigers Rahlwes wurde der Sarg unter
Gesang in die Gruft gesenkt .* Metz , 29 . Juni . Als am Samstag in
einer Badeanstalt an der Mosel ein dort
badender Soldat , der zu ertrinken fürchtete,um Hilfe rief , sprang ein zur Rettung herbei¬eilender Sergeant sofort ins Wasser , erlitt
aber einen Herzschlag und versank in den
Fluten . Die Leiche konnte bisher nicht ge¬
borgen werden . Der Soldat wurde von
anderer Seite gerettet .

Badischer Landtag
* Karlsruhe , 27 . Juni . Während die

1 . Kammer heute ihre letzte Sitzung abhielt ,an der zum Schluffe der Präsident , Prinz
Max , dem Gefühl der Dankbarkeit für die
eifrige Mitarbeit des Parlaments Ausdruck
gab , wird die 2 . Kammer am Dienstag noch
zwei Sitzungen abhalten . Der Landtags¬
schluß erfolgt am Mittwoch vormittag um
V,10 Uhr durch den Staatsminister Dr . Frhrn .
v . Dusch ._

lAmtSgericht Durlach .j Lagesvronung »„rL « Sff « « g « r1ch1 * si <, <» » K am Mittwoch der
1 . Juli 19) 4 , vorm 8 Uhr : 1 ) Ernst Schwendec, Karl
August Kratt , Heinrich Wilhe'm Krempp, Georg Leon¬
hard Sixt von Königsbach wegen Kürpervei letzung .2) Christian Lutzweiler , Friedrich Schneider von Wilfer¬
dingen wegen Körperverletzung und Uebertreiung des
Z 366 ' St G B 3 ) Wilhelm Michel von Stahlberg
wegen Körperverletzung 4) August Lutzweiler von
Wilferdingen wegen Körperverletzung. 5 : Karl Rein-
niuth von Weingarten wegen Beleidigung des August
Hill in Weingarten 6 >Emilie geb . Metzger , geschiedeneAron Herbst Ehefrau in Jbhlingen wegen Beleidigungdes Sälomon Louis Tchwarz in Karlsruhe .

Marktpreise .
Kg Schweineschmalz ^ 1 . — , Butter

1 . 35, 10 Stück Eie- 0 .25, 20 Liter
Kartoffel» ^ 1 .40 , 50 kx Heu 3 60,5-2 kx Nsggenstroh -̂ l 2.75 , 50 kg sonst .
Stroh 2 SO. 4 Ster Buchenholz lvor dar
HuuS gebracht) 50. — 4 Ster Tannen
bolz „E .40.—. 4 Ster Forlenholz 40 .—.

Durlach, 27 . Juni 1914 .
Das Lürgermeifteramt-

BersteigerungsröSnahMe
Die auf 30 . 6 . 14, nachm . 2 Uhr,

in Grötzingen angesetzte Zwangs¬
versteigerung findet bezgl. eines
Pferdes — Hengst — nicht statt ,

rurlach . 29 Juni 19l4
Eis engrein ,

Gerichtsvollzieher .

Schöne 2 - Zimmerwohnung
von kleiner Familie auf 1 Okt . zu
mieten gesucht . Off . u . Nr . 309
an die Expedition d . Bl . erbeten .

jHEin armer Soldat verlor am
Samstag im „Grünen Hvf " seine »
Geldbeutel mit 31 Mk . Inhalt
und Urlaubspaß . Der redliche
Finder wird gebeten , denselben
Spitalstratze 21 abzugeben .

Kinladung .
Bei der am 1? . , 18 . , 19 . und 20 . Juni ds . Js . erfolgten Ab¬

stimmung der stimmfähigen Gemeindebürger über Freigabe der in der
Druckvorlage vom 4 . Juni ds . Js näher bezeichneten Almendgrund
stücke und Tausch gegen anderes ftädt . Gelände haben von 892 Stimm¬
berechtigten 512 abgestimmt ; das sind keine zwei Drittel der stimm¬
berechtigten Gemeindebürger .

Es ist sonach bei dieser Abstimmung ein gültiger Beschluß nicht
zustande gekommen und es soll deshalb nach Beschluß des Gemeinde -
rats vom Gestrigen in Gemäßheit des § 118 Ziffer 3 der Gemeinde -
ordnung eine zweite Abstimmung stattfinden .

Hierzu werden in den großen Rathaussaal geladen :
die stimmfähigen Bürger mit den Anfangsbuchstaben 4 8 , l , v , L,k und 6 auf

Montag den 6. Jnli ds . Js ., abends 8 Nhr :
diejenigen mit den Anfangsbuchstaben lk , 4 und L auf

Dienstag de« 7 . Juli ds . Js ., abends 8 Uhr ;
diejenigen mit den Anfangsbuchstaben ! , K . kl , y . I>

, und 8 auf
Freitag de» 1V. Juli ds . Js ., abends 8 Nhr ;diejenigen mit den Anfangsbuchstaben 8 , T , V . V , IV und 2 auf

Samstag de« 1t . Juli ds . Js ., abends 8 Uhr.Bei dieser Abstimmung werden die nicht Erschienene«
oder nicht Abstimmeuden als dem Antrag des Gemeinderats
zustimmend gezählt , woraus die stimmfähigen Gemeinde¬
bürger hiermit besonders hingewiese « werden .

Turlach den 24 . Juni 1914 .
'

HemeirrösvcrL .

Durlach
ZlUW-VMlMU

Mittwoch den 24 . Juni
1814 , nachmittags 2 Uhr , werde
ich im Pfandlokal , Rathaus hier ,
gegen bare Zahlung im Voll-
streckun gswege öffentlichversteigern :

1 Waschkommode, 1 Schreibtisch,
2 Tische , 3 Vertiko, 1 Diwan
und 1 Steinwagen .

Dnrlach . 27 Juni 1914 .
Eisengrein ,

_ Gerichtsvollzieher _
IN « KillÜ wird in Pflege ge-
EUt NUIU nommen. Zu erfragen
bei der Expedition dieses Blattes .

Frankreich.
Wer hat Lust, über die Sommer¬

ferien seinen Sohn oder seine Tochter
im Schüleraustausch nachFrank¬
reich in eine gute Familie zu schicken ?
Näheres bei Hauptl . KaSper hier ,
Ettlingerstraße 77 ._

Gebrauchte Hösikekter ,
4—6 Ztr . Inhalt , zu kaufen ge¬
sucht . Näheres bei der Exp . d . Bl .



Allen , welche an

Gesichts
Ausschlägen
Ueii , kann Obermeyer 's Medizinal .
» erba -Tetfe aus - Beste empfohlenwerden,
treibt Gendarm I . Hocherl in Deining.
Lerba - Tetfe a St . SO Pf ., SO °/o ver -
Närktes Präparat 1 Mk Zur Nach¬
behandlung Herba - Ereme L Tube 75 Pf ..
Glasdose Mk. 1 -50. Z . h i . d. « pstheke « ,

e in der Mer - Drogerie Auguft Peter .

^ älvr - Drvsvri « ^ UA. ketvr .

.. Ich muhte mich vor 2 Zähren am Hals
wegen einer

I - rü8 « n
« rschwellung operieren lassen . Die Wunde
Ist längst vernarbt , trotzdem waren die
Drüsen im Januar wieder stark , ange
schwollen . Ans ärztl. Rat trank ich Ult »
Puchhorster Marksprudel Stark -
quelle läod Eisen-Mangan Rochsalzquellc ) .
Der Erfolg war über aichc d . Schon nach

-6 FI . waren tie Drüsen zu meiner größten
Freude völlig zurückgeganae » . Ich werde
seu Markiprudet immer tunken, er schmeckt
prachtvoll wirkt appetitanregend, verdau-
Ullgfördernd und blutverbesierud und de -
kom rt mir viel besser als Lebertran, den
ich näher trank . H . G ' Aerzti warm emps .
Fl . 95 Ps . bei Ans Peter , Adler
Drogerie , Haup straße 16

gebe man
I »r » ntt « I»8 wohlschmeckenden
Lmäerlee il ? sL . 25 ? lß .
^ kine Wohltat für jede Mutter !

Mtt-Zroaerie Aug. Peter .

öollsnlsoltö
in allen Farben , ^ Pfg
per Pfund von an .

Mkl-Hrogerie Mg. Prter.

Ireivank .
Morgen Dienstag früh werden2 Schweine ausgehauen , per

Pfund 50
_

s Neues Del ikateß
H SMÜltUl

W — Filder —
8 per Pfd . 18 Pig .

I s Pjd . 83 P » — ^

sluger u . iüüsign. I

Al
'
aufel

'
chen

— frisch eingetroffen —
bei

E - SZk .

_ Hoflieferant ._«Her Mll-g. Mi! M «iW
50 ^ an wird verabreicht

—?»efta«ration Tannhänfer .
Möbliertes Zimmer

M vermieten

— - - - Waldftraüe 21 III

d- ,

? ri » L1 nur

llsukeliön Viein !
kmpfekls über sie

prima

8trs »re einen

MUMM VMM S. 0.

I9I2sr kllellksimsr siVsi88« ein
V, Ms , 7S PIg . , V, c >>« , 40 PIg.

I9I2sr Ung 8t einer kotnsin
Vr l-iier 90 k>lg . . V» l. iter 50 pfg .

. . . — Im äu88vksnl < Vi i .iter 25 ? kg . --
gocbsektungrvoll

Lr ^rl VsLss , 2U1H ? üu § .

6ui

Wohunug zu vermieten .
Das städt . Anwesen Schlacht -

hausstratze Nr . 7 , enthaltend
3 Zimmer , Küche , Speicher , Keller
und Stall , ist auf 1 . Oktober d .
Js . zu vermieten .

Nähere Auskunft erteilt das
Städt . Hochbauamt,

_ Ettlingerstraße 4 .

kinssmilisnlikiu8sr.
Einige nenerbante Billen in

sehr schöner Lage am Fuße des
Turmbergs preiswert zu verkaufen .
3 Min . elektr . Haltestelle .
Wilhelm SiliLbelgtt. Architekt . Zinlach

Büro Schloßstraße 7 , Tel . 20 ,
WohnungTurmbergstr . 17 , Tel . 155 .

lä/nknimil bestehend aus 3
»vllliklUnA Zimmern (4 . L-t .)

in besserem Hause , an kleine Fa¬
milie auf l . Okt . zu vermieten .
Näheres Moltkestratze iS , 2 . St .

Karlsruher Allee S , 2 St
eine sehr geräumige Woh¬
nung von 4 Zimmern ,
Küche , Bad sofort oder
später ,

Anerftr . 8, parterre 2 Zim¬
mer u . Küche per 1 . Okt .,

Anerftr . 8,3 . St . eine schöne
Wohnung von 3 Zimmern ,
Küche rc . per l . Oktober
zu vermieten . ^

K . lfl . äolmsan , Xssjsruks , ^
Kaiserstr . 69 — Tel . 1752 .

'

Während der Sommermonate sind für
unsere Abteilungen folgende

j Turn - und Spielzeiten
festgesetzt :

1 . Schülerabteilung ( Alter 8— 14 I .) :
Samstag nachmittag 3 Uhr auf dem
Turn - und Spielplatz .

2 . Jugendavteilung ( Alter 14— 17I ) :
Dienstag Turn - und Spielplatz , Frei¬
tag Gymnastumsturnhalle .

3 . Turner : Dienstag und Donnerstag
Turnhalle der Friedrichschule.

4 . Männerabteilung : Mittwoch 8 Uhr
Turn - und Spielplatz

5 . Spielabteilung : Mitiwochund Frei¬
tag Turn - und Spielplatz .

— _ _ _ ^ Die für die Schüler - , Jugend - uni»
_ _ Männerabteilung angesetzten Turnzeitcn

SchöneMansarden -Wohnung mit auf dem Turn - und Spielplatz werden
2 Zimmern , Küche und Zubehör °uch

^
bei ungünstrger W .tterung ernge .

aus O Oktober zu vermieten Näh . ^ Der Turnrat .Amalrenstratze 2S, Hth , 2 St
Daselbst ist ein gut erhaltener

Sportwagen zu verkaufen .

Irci - Zimmerwshnung
mit Zubehör auf 1 . Okt . zu ver¬
mieten . Näheres

Weingarterftr . 13 , 2 St

MW WlllM -
A « Wl

empfiehlt

Wegen Wegzugs ist eine schöne .
2 - Zimmer - Wohnung mit allem

_ Hoflieferant ._

vils Ammei öenlök.
Morgen Dienstag :

MlMllW .
Leopold Liede.

Zubehör , Gas und Glasabschluß ,
auf 1 . Oktober zu vermieten . Zn
erfragen

Weingarterftr . 23 , 1 St
Gnt möbliertes Zimmer an

Herrn oder Fräulein auf 1 . Juli
oder später zu vermieten . Zu er -
fragen in der Expedition d . Bl .

2 ordentliche Arbeiter können
sofort Kost und Wohnung er
halten Killisfeldstratze 18 , 3 . St . l .

Ein freunds . möbl . Zimmer
ist an einen jungen soliden Mann
zu vermieten

Weiherftratze 16 .

Eine schöne Wohnung von 3
Zimmern in freier Lage ist >veg -
zugshalber an ruhige Familie ans
1 . Oktober zu vermieten

Ettliugerftratze S8 .
Eine schöne 3 - Zimmerwohnung -

mit Mansardeiizimmer und aller
Zugehör in der Schillerstraße 8 ist
auf 1 . Oktober an ruhige Leute zu
vermieten .

Andreas Selter , Aue ,
Telephon 203 .

I

Eine Wohnung im 3 . Stock von
2 schönen Zimmern , großer Küche ,
Keller und Speicher ist auf 1 . Okt .
zu vermieten .

Angust Poftweiler ,
Jägerstraße l .

Wegen Wegzugs ist eine Zwei -
Zimmerwohnung aus sofort oder
später zu vermieten . Näheres

Hauptftratze 76 ist
Wöölierlis Zimmer

sofort zu vermieten
Wilhelmftratze 5 , 3 . St . l

Gnt möbliertes Zimmer
auf 1 . Juli zu vermieten

Seboldftratzr ! 6 II

2 Zimmer , Küche , Keller und
Speicher sofort oder auf 1 . Okt .
zu vermieten

— _ Mühlftratze 16 .
G»t Möbliertes Ammer

zu vermieten

_ Rappenftratze 2 .

IMM -Mlll
- - , l00 Pfd . 28 .7S . F - E

lAnsktzbranulwkin
per Ltr . 73 , 88 -H

und 1 . 18

EiumachWg
per Ltr . 18 n . 23 H

Weckers
Weinesstg

- pasteurisiert —
per Ltr . 38 H

Salieylpulver
3 Pak . 23

Salicylpapier
1 Rolle 18 ^

Schwefel , Korke in
allen Größen

Flafchenlack, frische
Gewürze

Knn- iszncker
per Pfd . 32 -H

Alte Mestdenz.
Morgen Dienstag

Großes Lchkachtfefl.
_ K . « r «d.

Rkllaurwt Sihlötzlk.
Morgen Dienstag :

Schlachttag .
_ Hermann Schenkel .

Gnt erhaltenes Bett
ist wegen Wegzugs billig zu ver¬
kaufen bei

W. Dürr , Hauptstraße 60 III.
Eine gute Nutz- M Fahrknh
5 Jahre alt , zu verkaufen bei

Ludwig Grauget ,
_ Palmbach ._
Schwarze Johannisbeeren
sind zu haben

Amalienftratze 25 , 2 St
Johannis u Stachelbeere«
erstklassige Ware ; Bestellungen
nimmt entgegen

Hauptl . Kasper , Ettlingerstr .
Für Milch - n. Gemüsehändler
UV 8 . ' ^ ösch'

sehr gut reut .,
billig zu verkaufen . Anfragen
unter M . 298 an die Erped . d . Bl .

I
^

2 ordentliche Arbeiter können
Wohnung erhalten
s _ Anerftr . 8, 4 St l.
j Wafferwärme im Schwimmbad 20 ° L.

I kv « Sk svrt rtttLisS z AsrMjilhlWe Wittermg W
» LNAsi » 8UU H j Meist bewölkt vorerst noch trocken.eiwcis kühler.
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beüsbtö98 kh.

- l^ s
dGxLi»r»siL Mt ^ ^ ovL L^üL ^7 - VLrr'.

Durch äußerst vorteilhaften Einkauf in Smaill « , Sluminiuin , Steingut « tc. bin ich in der Lage, meiner werten
Kundschaft Wl^ " wirklich «norm « Vorteile -WG zu bieten . Sie kaufen vorteilhafter und gediegener wie in jeder Großstadt ,da es mein Bestreben ist , meine werten Kunden nur gut und billig zu bedienen .

Wegen Platzmiigkl ksrn nicht alles angeführt werden , daher bitte ich nw Besichtigung des Lagers ohne Kachwang.
LmaiUe

1 Kochtopf , gestanzt , 24 od . 26 cm 85
1 Ningtopf, 22 oiu 85
1 „ 20 cm mit Deckel 85
1 großer Wassereimer 85
1 „ , dekoriert 85
1 Satz Milchtöpfe, 4 Stück gef . 85
1 „ » 3 Stück gestanzt 85
1 „ „ 3 St . dekoriert 85
1 „ „ 2 St . dekoriert,

extra groß 85
1 Wanne, rund 85
1 „ oval 85
1 Löffelblech , weiß 85
1 Saud , Seife , Soda 85
1 Bundform, 22 em 85
1 Milchkanne , 2 oder 3 Liter 85
1 Salatseiher , 26 em 85
1 Suppenschüssel , 24 cm 85
1 „ dekoriert 85
1 Fleischtopf , 24 ein mit Deckel 85
1 Satz 3 Nudelpfannen 85

Mr - Aarmor
1 Kochtopf , 22 em 85
1 Satz 3 Milchtöpfe 85
1 „ 2 Milchtöpfe , groß 35
2 Nudclpfannen, 16 — 20 em 85
3 „ 12, 14 , 16 cm 85
6 „ mit Stiel und

Ausguß , 12, 14, 16 cm 85
2 Schüsseln , 28 und 32 em 85
1 Waschbecken, 34 em , oval, mit 85

ohne Seifennapf 85
1 Kaffeekanne , 15 em 35
1 Salatfeiher , 26 em 85
1 Salz - oder Mehlfaß 85
1 Mufchelkonsol mit Maß 85

kein
1 Kartoffelkocher , 14 em 85
1 Salatseiher , 22 em 85
1 Milchkanne , 1 Liter 85
1 Doppel - Essenträger 85
1 Konsole mit Becher 85
1 Flcischtvpf , 22 em 85
1 „ 20 em mit Deckel 85
1 Garmtur Schöpf- , Schaumlöffel

undz,Backschaufeln 85

Rülrvareu
1 Handtuchhalter, buchen, und

1 Garderobeleiste 85
1 Eierschrank für 30 Eier 85
1 Wäschetrockner, 1 Bd . Klammem 85
1 Wichskasten , groß , extra starke

Ausführung 85
1 Kleiderleiste , buchen , mit 4 ver¬

kupferten Haken 85
1 Geschirr - Rahmen, buchen, mit

14 Patenthaken 85
1 Bürstengarnitur, Spielbürsten

mit Einlage 85
1 Sand , Seife , Soda m . Hvlzgestell 85
1 Küchenkonsvle mit 3 Büchsen 85
1 Wandspruch m . Holzrahmen 85

KISZUArvL
1 Bierservice 85
1 Satz Glasschüffeln 35
2 Vasen mit mod . Dekor . 85

18 Einmachgläser , 1 Liter 35

1 Käseglocke, 1 Butterdose, 3 Glas¬
teller 85

4 Stück mod . Römer 85
1 Likörservice , modern gepreßt 85

? or2vLIan elo .
4 Goldrandtassen, echt Porz . 85
1 Satz, 6 Milchtöpfe 85
1 Waschgarnitur, 2teilig 85
12 Teller , glatt 85
1 Suppenschüssel mit Deckel 85
1 Satz Schüsseln , 6 Stück 85

0 LVvr8v8.
1 engl. Kohlenkastcn 35
1 Staubbesen mit Stiel 35
1 Waschseil, 35 m 85
1 Armkorb ganze Weiden 85
1 Waschkorb 85
1 Eindeckelkorb 85

1 Palmständer , Weiden ,
altdeutsch gef. 85

1 ovale Zinkwanne 85
1 runde 30 em 85
10 Stück Kernseife 35
1 Puddingform, groß 85
1 Brotkapsel , rund 85
1 „ oval 85
1 Etagere mit Kaffee - und Zucker¬

büchse
1 großer Briefkasten mit Dekor . 85
1 große Gießkanne , lackiert u . blank 85
1 Petroleumkanne, 2 od . 3 Lit. 85
1 große Kartoffel - od . Früchtepreffe 85
1 Markttasche , doppelt gefüttert,

extra Qualität 85
1 Verlängerungst . 85
1 Wachstuchdccke mit Muster

80x120 85
1 große Küchenlampe 85

Nur solange
Vorrat reicht

Meachten Sie öitte die Jenster!
"HW

LsnUlsns K
. Vsssertsulpl ,

llnrlsek
Ecke Haupt - und Adlerftratze .
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